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Saisoimble
Offerten
zu verlockenden Preisen.
Fishionable Taillcngewebe

Hier ist ein großer Vortheilankaus

»u I» <kent«.

«in neuer 15.Gore Kleiderrock

st' »».««.

Eine große Knops-Scnsation

Hier ist etwa» neue»
Bemotte leinene ln feinem Lei-

schen,u
S 0 «ex««.

Männer Winter Unterkleider

Die moderne Vlsenwaaren-
Handlnng.

Sparet die

zerbrochenen Geschirre.
Haben Sie ein Geschirr zerbro-

chen, welches Sie liebten, oder eins,
das nützlich war, werfen Sie es
nicht weg. Ein wenig

Rock Cement

wird es schnell wieder in Zustand
setzen für weiteren längeren Dienst.
Dieser Cement reparirt China,
Glas, Holz, Porzellan, Metall?
Alles. Wird nicht in kaltem
Wasser dick. Sie können eine
große Anzahl Artikel repariren mit
einer Flasche Cement, die kostet

I» Cents.

Trading StampS.

FooteckShearCo.
119 N. Washington A»t.

Kritz Dürr s
u » t »o

Restauration <K Ealou,

Deutsche Apotheke.

C. Lorenz,
Sl4 Lackawanna >ve. und Ecke Wash-

ington Xve. und Mario» Straße.

Wilk»«barriVtardrickiteu.
Karl Holzberger von Lee Park

wurde vorletzten Dienstag zu Grabe ge-

Burke in Stllcke gerissen.

Der 13 Jahre alte Orlando Rein»
smilh von Freeland erlag vergangenen

liche« zufügte.

Mit durchschnittlichen Pluraliläten

ln dem Falle der Red AIH kohlen Co.

>er« hofft man die Willeibarre und Haz»

!<tzl Ashley ist, bis nach der Pennsylvania
ilvenue, oberhalb Marie! Straße, aus-

ist bereit« fertig gestellt.

Etwa SW Reparaturmänner und
Neleisearbeiter der Lehigh Valley Co.
haben die Arbeit eingestellt, weil ihr
Lohn von 14 Cents auf ISj Cents die
Stunde berabgesetzt wurde. Die Jersey
ientral Co. hat 50 Arbeiter entlassen
und die Löhne der anderen herabgesetzt,

Vitt«»»».

Die John M. Davis Wohnung an

>eistörl« das Gebäude vollständig.

Ein 3jährige« Söhnlein des Milton

dach an allgemeiner Schwäche. Die Be<

Pillsion Friedhofe.
In der hiesigen Methodisten Prote-

Woche William C. Machell und Frl,
France« K. Dietz, beide von Caibvndale,
durch Pastor D. W. DeForrest zu einem
Ehepaare eingesegnet.

Die Politik io vstasteo.

werde, da die Russen dort festsäßen. In

Wavne <toon»«.
Honetdalr.?Die ZK. jährliche Sitz-

ung des Wayne Couniy Lehrer Institu-
tes findet vom 9. bis 13 November im

H«wer für die Sitzung arrangirt worden
?ln der R. Duane Need Wohnung an

Race Straße kxvlodirte am Montag ein

Oelvfen in der «tiche und da« entstandene
Feuer zerstSrte die Oüche vollständig,
während der andere Theil de« Hauses

Deutsche Britfliste

Edward Hejwk, W». H»ckeiism!ld,

z. «rächt, grau I.«.Kreidler,
Zobaon Martisick, K. Pkiffre,

Avenue, entkam aber zum Glück mit leich.

Die Von Storch Zeche der D k H>

In der Leggell'« Ereek Mine

Thoma« Ferguson von Durlin Stra?
gelSdtet und Lewi« Dobinski von Wilbui
Straße verletzt; Ferguson's Körper ward

und Schrammen.
Charles Fisch von Electric Straße

da« linke knie bös verletzt. Er hatte

tag Grisfilh Davi« von H>ll Slroße aus
der Stelle gelödtet und David Thomas

degrub Davis vollständig : al« man den
Unglücklichen von der Masse desreit halte,
war er todt, Thomas selbst erhielt am

inen.

Eine große Vorliebe
für Georginen herrschte in Europa in
der ersten Hälfte des 19, Jahrhunderts.

von P17,5V9..

Ein gutes Absatzgebiet
für landwirthfchaftliche Maschinen ist

Mexiko. Von dort gelangte diese
Herbstblume im Jahre 1739 in den
botanischen Garten zu Madrid, wo sie
im Jahre 1731 zum ersten Male
blühte. Nach Deutschland wurden Sa-

vor 100 Jahren (1803) durch Alexan-
der v. Humboldt eingeführt.

Der Sultan der Tiir-
ke i soll einen 29V Jahre alten

littenen Verletzungen gestorben waren.
Der Fang der Giraffe

gestaltet sich überaus schwierig. Außer
daß diese Thiere jetzt schon recht selten

schnellfüßig. Ein besonderes Verfah-
ren zum Fange von Giraffen kennt

Verwalter der hiesigen Seidensabrik,

Wasser fielen, e« H^iin

Kcrnnton Uockenblatl.
Geranton. Pa.. Donnerstag, den S. November Ivo».

vo» der Südseite.

Ein« Blinddarm, Operation wurd>
Negern an Frau G, F. Schweiber, vor
7l!iPittSton Avenue, vorgenommen.

Mabel, die 19 Jahre alte Tochter dei
Eheleute Otto Renz von Hickory Straße
starb am Montag an der Blinddarm.

gestern.

Schaden angerichtet.

Julius Wölker von Cherry Straße er»
bielt am Montag Vormittag vor der D>

«he die durch Kasten 46 alarmirte Feuer-

Der jährliche Ball de« Bayerischen

wurde getroffen, ehe der entsetz'/Ma.
schinenführer, der ihn zu spät bemerkte,

,-ps gewoisen Word, den Brand verur-

Zur Ruhe beigesetzt.

Die Beerdigung de« am Donnerstag

line Schaar Leidtragender bei

che» Su Paul's Kirche (Proipect Ave,

ruht dein Her»!"?ein letzter Ab>
!chied«blick aus da« Antlitz de« Todten
und setzte sich dann nach

lein Wunsche und trug auch da« Lied:
?Wie sie so sanft ruhen !" vor Beiner,
ken wollen wir hier noch, daß der Blu-

sein!?
Unsere Notizen über Herrn Gelberl am

letzten Donnerstag waren der Küize der
Zeit wegen nolhgedrungen unvollständig
Derselbe wurde am !iS> Februar 1834 in

Neustadt a. d> H, geboren unk war solg>
lich nahezu 70 Jahre alt. Im Jahre
1354 nach Amerika gekommen, trat er
sür sllns Jahre in der Ber. Et. Marine
in Dienst; in IS7O ließ er sich in Haw.
ley nieder und kam zehn Jahre später
nach Scranton, wo er lange Jahre den

tüchtiger Musiker, einer der Begründer
de« Hawl-y Männerchor, leitet« dann
längere Z»it di« Earbondale Germania
und die hiesige Sängerrunde. Nebst der
Gattin (einer geb. Ott) überleben ihn
die Töchier Emma E., Magtalene M,
Elisabeth und Therese, und die Söhne
Dr. C. S., Daniel A. und Fred. G.

Wanna Hospital am Magenkrebs, nachden
er »ch in den letzten sechzehn Monatu
nicht weniger wie sieben Operationen un>
terworsen hatte.

Andrew Gehe» von OK Jermyn
wurde früh am Freitag Morgen auf dem
Heimwege nahe Mahfield von drei Ker-
len angehalten und nachdem einer der,

selben ihn durch einen wuchtigen Knüp-
pelschlag zur Erde niedergelegt hatte,
erleichterten sie ihn um etwa »50 Boar-
gelb und seine goldene Taschenuhr. Mit
mehreren tüchtigen Fußtritten nahmen
dann seine Angreiser von ihm Abschied.

Am Montag Abend rannte nahe
der D. 6 H, Bahnstation zu Olhphant ein
Paffagierzug in einen Frachtzug und nur
dem Umstände, daß ersterer langsam lies,
ist e« zu verdanlen, daß kein böse« Wrack
erfolgte. Der laute Krach und da« Plötz-
liche Anhalten warf die Passagiere in
nicht getinge Aufregung, jedoch erhielt
Niemand Berietzungen. Es dauerte ein
paar Stunden, die Geleise wieder frei zu
machen.

George Schäfer, der über ein hal-
be» Jahrhundert ein Bürger unserer
Stadt war, wurde am Donnerstag in sei-
ner Wohnung an Süd Main Straße
vom Tode abberufen. Der Verstorbene
ward vor 84 Jahren in Bayern geboren
und wird von zwei Töchtern überlebt.

Frl. Louise Schwartz von Maysield
Jard und August F. Frantz von Scran-
ton verflossene

Der Pole John Gall sen. von der

zwischen der Bclmont Straße Kreuzung
und den, Wasserbehälter, als er aus den
Geleisen lies, von einer Lokomotive ge-
troffen und gelödtet. Der Mann trat
direkt vor die Maschine und wurde so

»er beschäftigt und befand sich aus dem
Heimwege. »I« ihn sein Schicksal ereilte.

? Funken eine« brennenden Kehricht-
Aibäude an Nord Ehurch Straße verur»
lachten am Donnerstag Abend einen
Lrand in dem ?Famo»«" Ellenwaaren-

iem Putzwaaren Laden von Frl. Galla-
;HV. Da» Feuer hatte schon einige Zeit
liwllthet, ehe e» entdeckt wurde, daher ist
>uch der Schaden ein so großer.

Da« Tbat atwchrt«.
Taliliir.?Unserem Mitbürger Herrn!a«par Tannler wurde vorletzten Montag

!ine große Freude bereitet durch die An-
unsl feiner Eltern au» dem Berner
Zberland, welche trotz ihre« vorgerückten

eist, um die alten Leute sicher nach hie
iger Ortschast zu bringen, wo e« ihnen
»öffentlich gefallen wird, denn an Land«-
euten fehlt e« ja^nicht.? Die acht Zechen
?eit am Mittwoch wieder ausgenommen.
-Jetzt ist die Zeit, macht euch bereit, zu
ragen warme Kleider, gliihmann H
Weibel.

Parry ist Vräsident »er neuen
Sentrale.

Mit der Erwählung de« D. M. Parry
>u« Jndianapoli« »um Präsidenten wur-
»e die Organisation der ..Citizen«' Jn-
Zustrial Association os America" zum
übschluß gebracht. Die neue Organisa-
lion ist national und schließt Fabrik»»-
>«n, Arbeitgeber aller Art, lokale sowie
illgemeine Organisationen sowie Bürger-
dünde ein, kurz alle Organisationen, wel-
che sich mit dem Arbeiter-Problem besas-
len. g« waren bei der Bildung de«
neuen Verbände« Delegaten au« 57
Städten der Vereinigten Staaten und
Sanada zugegen. E« wurde beschlossen,
Saß alle Mitglieder de« neuen Eentral-
oerbande« ein Beilrilt«geld von «SS bi«
1100 bezahlen. Der Beitrag soll SV

Ken!« da» Jahr für jede« Mitglied der
bitreffenden Organisation beitragen, doch
lvll er nicht unter »10 da« Jahr bleiben

? John der

Er wird nach England autgeliesert.

Der in den Bath Jron Work« ge.

der Regierung abgelieserl. Die ?Ele-
v-land" erwie« sich bei der Probesahrt
al« zu langsam und ihren Erbauern wer-
den deßhalb Abzüge von dem Baupreis«

»vde Varker «»«,»».

Das Milchd«pot von Zllonzo Wh««>ler an Scranton Straße und «in angren,
,-ndis Gebäude wurden vergangene
stacht durch ein Feuer theilweise zerstört

-Wenn jemand gegen Leberleiden
empfindlich ist.ist «s daz bift« Dr. Au-gust König'S Hamburger Tropfen zu ge.

brauchen. In kurzer Zeit wird die Lebe,
wieder in guter Beschaffenheit sein.

Da» Kind der Eheleute Nickolaui
Theobald von Süd Bromley Avenue
d->« letzte Woche in einen Zuber heißes
Wasser fiel und bö« verbrüht wurde, gehl
der Genesung entgegen. Die FamilieVerlor vor zwei Jahren ein Kind durch
-inen gleichen Unsall.

James Slatteiy von Fünfter Ave.nue, der am Montag an Washington
Avenue mit seinem Gespann Pferde wild
dahinjagte und dabei in den ThomaiHarri« Wagen rannte und denselben starlbeschädigte, wurde von Constabl-r Mit-
chell verhaftet und hatte »S Strafe zu be,
»ahlen, sowie auch den HO betragenden
schaden gut zu machen.

SimmonS von Meridian
Straße, ein Treiber der Malone» Oe!Eompanie. erhielt am Montag an Frank,
lin Straße in Dunmore, als er einen
Theil des Geschirres arrangiren wollte,oon einem Pserde einen Fußtritt in den
Unterleib und stürzte besinnungslos nie-der. Man schaffte ihn nach Hause unt
»bschon sein Zustand ein schlimmer ist-rwartet sein Arzt doch, daß er sich
>er erholen wird.

James Gahagan von Chestnu!
Straße, ein Sondukteur aus der Lacka.
vanna Eisenbahn, hatte am Donn-rstax
Kocht zu Spragueville eben seinen Zux
»erlassen, um in da» Stationsgebäude zuzehen. als ihn eine Lokomotive aus den
>nder«n Geleise traf. Gahagan warl
,egen seinen eigenen Zug, geschleuder
-nd besinnungslos gemacht und nachde»nan ihn so schnell wie möglich heimge«
iracht hatte, wurde gesunden, daß sei,Kops zerschnitten, da« Gesicht,erschunden
nehrere Rippen gebrochen und auch de>
»Ulken verletzt war; er wird sich jedock
vieder erholen.

Tod von Fritz Dürr.
Echan wieder haben wir einen unsere!

»ekanntisten deutschen Mitbürger in de>
Person de« Herrn Fritz Dürr verlor-n
velcher gestern gegen Abend verstarb
ö-rr Dürr war schon seit Jahren leidend
iber erst vor zwei Monaten nahm sein
Krankheit eine drohende Gestalt an, du
etzten vier Wochen mußte er da« Bet
»üten und seit einer Woche war er »ölli,
-ewußtlo«. Dürr war S 9 Jahre alt un»
!am in IBS6 von seinem HeimachSortl
vunSbach in Württemberg nach Phila,
»elphia und 1870 nach Scranton, wo e>
n der Germania Halle des Herrn Johr
Zeidler al« Kellner Stellung nahm. Jr
>B7S heirathete er seine ihn überlebend,
Äatlin (die Wittwe von George Gräber)
änd übernahm da« Hotel >)!», SI3 Lacka.
vanna Avenue, dem er bis zu seinem
tode vorstand. Dürr barg unter einem
-lwaS rauhen Aeußeren ein gute» HerzLnd war jtderzeil «in hils»bereiier FreundZr war ein eifriger Republikaner und
»ertrat seine Partei im Stadt,athe 12
Zahre. Er war ein enthusiastische« Mit.
ztied der Feuerwehr und de« entschlafe,
»en Turnverein« und ein Ex. Meister de,
Schiller Freimaurer Loge und gehörte
»i'ch dem Liederkranz an. Außer der
Äittwe überlebt ihn ein Bruder, welcher
>n Eßlingen (bei Stuttgart) Oberlehrer

zräbniß findet Samstag Nachmittag S
llhr unter den Auspizien der Schiller
Loge im Forest Hill Friedhose statt.

Sin Kongreß von Müttern wird
heute hier eröffnet werden und mehrere
läge in Sitzung sein.

In der Wohnung der Frau Carrie
William« an d«r Eck« von Sentre Straße
lind Penn Avenue verursachte am Freitag
Abend ein« umgestoßene Lampe «inen
Brand, d«r jedoch prompt von der durch
Aasten IS aiarinirten Feuerwehr gelöscht
werden konnte, eh« weiteier Schaden
entstand.

Hühnerdiebe drang«» gestern in de.
Frühe in den Hühnerhos von Hermann
Hagen an Eapouse Avenue und e« gelang
diesem, «in«n derselben abzufassen, der
al« George Mens« d«r Pvli,«i Wohlde,
kannl ist. Später wurden von der Poli>
»ei SharleS Wiggin» und Frau und der
Ziege, Jakob Jone« von Raymond Eouriaus d«n Verdacht verhaltet, einer organi»
sirten Bande von Hühnerdieb«» anzu-gehören.

Dr. H. I. Gibbons wurde srüh am
Mittwoch Morgen nach ZI3 Linden Str.gerusen, wo er -in Mädchen fand. welche»

sich in großen Schmerzen wand, nachdeme» Carbolsäure verschluckt hatte. Währ,
end Dr. Gibbon» da» Mädchen wieder
außer Gefahr brachte, versuchte ein Mit.
Glied der Familie, ihn au« dem Haus« zutr«ib«n, doch gelang «« ihm nicht und
zuletzt war da« Mädchen wieder außer
Gefahr. Man gab weder dem Arzte noch
der Polizei darüber Auskunft, wie da«
Mädchen hieß.

Di« hiesigen Werke der Erie Eisen,
bahn Sompanie wurden letzte Woche sür
unbestimmt« Z«it ««schloffen, wodurch
ZOO Männer temporär außer L,h«il g«.
ri«th«n. Nach «inwöch«ntlichem Still,
stand« wurden die Werk« wieder gestern
in B«tri«b g«setzt, zur Freude aller In,
leressirter.

Üsta.bliskeä 126L.

Nummer »s

Dr. Wehl«»,

Deutscher Arzt,
No. 3W Mulberry St.. zwische»

Penn und Wyoming Avenue«.
Stund.» Bon Ztach,.»,.

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher «rzt,

L4O Adams Ave.. Courihau« gegenüber.
. S-w Lormittaa« Z-

Dr. üämooä DoimesAL,
Zahnarzt,

'

N 0 N. Washingion Avenue. Zimmer ZZ>m neuen AmSden Gebäude.
S«w>rd »eutsch gesprochen,

Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer «)S. Handelsbehördegebäude,

Sa« inDeutschland ftudirt und spricht »rutsch

Frank G. Boyle.
RechtS-Anwalt.

»h-sch-idung. uud »n«schSdiguna«fille
»>al.'.l. «rundeigenihum und «°lf-'ti°n.°

«urr »ebSade.

O. B. Partridgc,
Advokat und Rkchlsamait,

431 Lackawanna Avenue,

Lorenz«Köinpei,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washingion Ave. und Linden Str..
«craxtoo, »a.

tha«. Schad,

Ähas. Schabt tz Lro.,
Keuer, Unfälle und Lebens

versieh,»«,,,.
!Ni> Seuier «-ranion, Pa

Peter Stipp,
MttUttkmeistcr und Contraltvr,

Washi»gto« A»e»»e,

Sdernimmt all« in >a« Maurersach einschlage».
nd « 7Ä P-'««da.g» d?au.

West Mountain gelb- «-.uerfteine und
i-drochene Steine für «ementdöden in «eller»mch allen theilen der «tadt schueU »,d biilia«,

Telephone «o. 2SS4.

Heizöfen, Kochöfen,
Heiße Platten,

Heizer,
Hauptquartier für FeustrrgluS.

Muster
»2, und «L? Penn «veoue.

Fred. F. Liudaer,
.at je», I°ldftftän7.g NN, »^'«l-ffe'
«»>.-»»» K»chr» -«»«eret

. » deutsche« so»ie»affeeluchen ,eder »tt. «eftellunge» desoral.
S2S Veno >»»?»».

Aretz. Hummler,

SVK Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Deutscher Bnchliinder,

a«d «eschäsi,tücher.A»»rik»»t,
»R» «eutre «traSe.

Dnitsche und Leitschrisle, »erd»,

soll dir Mus» nicht deinen Trau« «trauern,
Vau» »eil in Pete, Ziegler'« «üasilermauern.

Peter Ziegler,
l»s?»7 Kranllin Ave., Seranton, Pa.

Wer auch liebt, Weib, Wei» »»d Gesang,
Verlehr' beim Viktor S«ch set» Llbealang.

Viktor Koch,

Rebe» dem D? L. » W. »ahnh-s,

Lackawanna Ave., Lera»t,n, P«.


